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TARIFINFORMATIONSBLATT FÜR DIE  
PHÖNIX SCHUTZGEMEINSCHAFT-UNFALLDECKUNGS-KONZEPTE  
MAX-UV, MAX-UV PLUS UND MAX-UV PREMIUM

Tarife max-UV Premium max-UV-Plus max-UV

1. Erweiterungen des Unfallbegriffs

Ertrinken   

Tauchtypische Gesundheitsschäden z. B. Caissonkrankheit, Trommelfellverletzung   

Kosten für die Behandlung in einer Dekompressionskammer   

Erfrierungen   

Gesundheitsschäden durch Sonnenbrand und Sonnenstich   

Unfreiwilliger Flüssigkeits-, Nahrungs- oder Sauerstoffentzug   

Bewusst in Kauf genommene Gesundheitsschäden wegen der Rettung von Menschen,  
Tieren oder Sachen   

Gesundheitsschädigungen durch allmähliche Einwirkung von
› Gasen, Dämpfen, 
› Staubwolken, Säuren und Ähnliches




 

Vergiftungen (durch Einnahme schädlicher Stoffe) - auch Nahrungsmittelvergiftungen  

  
(bei Kindern eingeschränkt

versichert)

Durch erhöhte Kraftanstrengung oder Eigenbewegung verursachte
› Bauch- oder Unterleibs- und Knochenbrüche
› Verrenkungen von Gelenken 
› Zerrungen und Zerreißungen von Muskeln, Sehnen, Bändern, Kapseln oder Menisken
›  sonstige Schädigungen an Gliedmaßen oder Wirbelsäule (nicht aber Schädigung der Band-

scheiben und Verletzungen an Kopf, Lunge, Herz und Blutungen innerer Organe)

 (ohne Knochenbrüche)






 (ohne Knochenbrüche)






 


 
 

Oberschenkelhals- und Armbruch sind - unabhängig von der Ursache  
(also auch durch Krankheit) – versichert    

Für den Anspruch auf eine Invaliditätsleistung gelten folgende Fristen:
› Die Invalidität muss eingetreten sein innerhalb von
› Die Invalidität muss ärztlich festgestellt sein innerhalb von
› Der Anspruch auf Invaliditätsleistung muss geltend gemacht werden innerhalb von

24 Monaten
36 Monaten
36 Monaten

18 Monaten
24 Monaten
24 Monaten

12 Monaten
12 Monaten
18 Monaten

2. Falls Krankheiten an den Unfallfolgen mitgewirkt haben, erfolgt eine Minderung der 
Leistung ab einem Mitwirkungsanteil von ohne Leistungskürzung 50% 25%

3. Aufhebung/Einschränkung von Ausschlüssen

Mitversicherung von Bewusstseinsstörungen durch K.-o. Tropfen   

Schlafwandeln wird nicht als Bewusstseinsstörung angesehen   

Mitversicherung von alkoholbedingten Bewusstseinsstörungen beim Lenken von Kfz bis zu 
einem Blutalkoholgehalt von 1,5 ‰ 1,3 ‰ 1,3 ‰

Mitversicherung von Bewusstseinsstörungen durch ärztlich verordnete Medikamente   

Der Ausschluss „Geistes- und Bewusstseinsstörungen“ wird nicht angewendet bei
› Herzinfarkt
› Schlaganfall
› Herz-/Kreislaufstörungen
› epileptischen Anfällen und anderen Krampfanfällen

 

  


 


 


 


 
 

Versicherungsschutz besteht auch für Unfälle durch Übermüdung (Schlaftrunkenheit) und
das Einschlafen durch Übermüdung   

Unfälle bei Raufereien und Schlägereien sind mitversichert, wenn die versicherte Person
nicht der Urheber war   

Gelegentliche Fahrten mit Leihkarts auf Kartanlagen sind versichert   

Gesundheitsschäden durch Röntgen-, Laser-, Maserstrahlen und künstlich erzeugte  
ultraviolette Strahlen (außer regelmäßiger Umgang mit Strahlen erzeugenden Apparaten)   

Versicherungsschutz besteht für:
a)  ausdrücklich genannte Infektionen (z. B. Brucellose, Cholera, Diphtherie, Gelbfieber, 

Malaria, Meningitis, Pest) nach einer Wartezeit von 3 Monaten
 

(a) und c): nur Invalidität)


b)  Infektionen durch Zeckenstiche / Impfschäden nach einer Schutzimpfung. Es gilt eine 
Wartezeit von:

 

(3 Monate)
 

(3 Monate) 

c)  Infektionen durch geringfügige Haut-/Schleimhautverletzungen, wenn das ursächliche 
Ereignis innerhalb 4 Wochen angezeigt wurde (Wartezeit 3 Monate)   

d)  Infektionen durch sonstige (nicht geringfügige) Unfallverletzungen (einschließlich Wund-
infektionen und Blutvergiftungen)   

e)  Nicht infektionsbedingte Folgen von Insektenstichen und anderen Haut- oder  
Schleimhautverletzungen einschließlich allergischer Reaktionen   

Wenn durch einen Unfall eine organische Erkrankung des Nervensystems oder eine Epilepsie   
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TARIFINFORMATIONSBLATT FÜR DIE PHÖNIX SCHUTZGEMEINSCHAFT-UNFALLDECKUNGS-KONZEPTE  
MAX-UV, MAX-UV PLUS UND MAX-UV PREMIUM

Tarife max-UV Premium max-UV-Plus max-UV

4. Obligatorisch im Versicherungsschutz mitversicherte Leistungsarten

Um 20 % erhöhte Invaliditäts- und Todesfall-Versicherungssumme bei Kopfverletzungen, die
die versicherte Person bei einem Fahrrad-, Ski-, Reit- oder Inliner-Unfall erlitten hat, obwohl
sie durch einen Helm geschützt war.

  

Verdoppelung einer mitversicherten Todesfallleistung für Unfälle bei der Benutzung  
öffentlicher Verkehrsmittel.   

Bergungskosten inklusive Rücktransportkosten bis zur Grundsumme  30.000 €  5.000 €

Beihilfe für eine Kur 10.000 € 5.000 € 

Beihilfe für eine stationäre Kur-/Reha-Maßnahme 10.000 € 500 € 

Sofortleistung bei bestimmten Schwerverletzungen (z. B. Schädel-Hirn-Trauma 2. oder 3. Grades) 25.000 € 6.000 € 

Komageld – 30 € ab dem ersten Tag für längstens 3 Jahre   

Kosten für kosmetische Operationen einschl. Zahnersatz für alle natürlichen Zähne bis 100.000 € 10.000 € 5.000 €

Behinderungsbedingte Mehraufwendungen ab 50 %iger Invalidität (z. B. für den Umbau von
Kfz und Wohnung oder Umzug) bis 50.000 € 10.000 € 

Kostenbeteiligung - bis 3 Jahre nach dem Unfall – für
›  ärztlich verordnete medizinische Hilfsmittel (z. B. für Arm-/Beinprothese, Geh-/ 

Stützapparate, Roll-/Krankenfahrstuhl) bis zur Grundsumme 5.000 €
› künstliche Organe und Organtransplantationen bis

zur Grundsumme

zur Grundsumme

5.000 €

5.000 €





Umschulungsmaßnahmen - Kostenerstattung bei Durchführung einer staatlich anerkannten
Umschulung wegen unfallbedingter Berufsunfähigkeit bis 20.000 € 5.000 € 

Haushaltshilfegeld, längstens für 30 Tage 50 € je Tag 50 € je Tag 

Nachhilfeunterricht für mitversicherte Kinder Volle Kostenübernahme bis 
6 Monate nach dem Unfall

je Tag 30 €, vom 15. bis  
35. Tag nach dem Unfall 

Für minderjährige Kinder bei Unfalltod beider Eltern: Sterben beide Eltern bei einem Unfall-
ereignis und hinterlassen sie minderjährige Kinder, so verdoppeln sich die vereinbarten
Todesfallleistungen der Eltern.




(Begrenzung auf 60.000 €) 

5. Familien-Vorsorgeversicherung

Beitragsfreie Mitversicherung des Ehepartners ab Eheschließung und der Kinder ab Geburt
bzw. Adoption für 1 Jahr mit

100 % der  
Versicherungssumme des 

Versicherungsnehmers max. 
100.000 € Grundsumme, 

1.000 € Rente

50 % der  
Versicherungssumme

des Versicherungsnehmers
max. 50.000 € Grundsumme,

500 € Rente



6. Beitragsfreistellung

Beitragsbefreiung bei Arbeitslosigkeit bis 1 Jahr  

Bei einer vollständigen Arbeitsunfähigkeit des Versicherungsnehmers für mehr als 6 Wochen
wird der Unfallvertrag beitragsfrei weitergeführt bis 1 Jahr  

Der Unfallschutz wird für mitversicherte Kinder bis zu ihrem 18. Lebensjahr beitragsfrei
weitergeführt, wenn der Versicherungsnehmer

Voraussetzung für a):  
Der Versicherungsnehmer 
war bei Vertragsabschluss 

jünger als 55 J.

Voraussetzung für a):  
Der Versicherungsnehmer 
war bei Vertragsabschluss 

jünger als 55 J.

Voraussetzung für a):  
Der Versicherungsnehmer 
war bei Vertragsabschluss 

jünger als 45 J.

a) während der Vertragslaufzeit durch Unfall oder Krankheit stirbt   

b) durch einen Unfall mindestens zu 50 % invalide wird   

Die Beitragsfreistellung gilt auch für den mitversicherten Ehe-/Lebenspartner bis zum 18.
Lebensjahr des jüngsten versicherten Kindes   

7. Obliegenheiten nach einem Unfall

Die Anzeigefrist für einen Unfalltod beträgt 4 Wochen 1 Woche 48 Stunden

Vorübergehende berufliche Sondergefahren mitversichert   

Versehentliche Nichtanzeige einer Änderung der beruflichen Tätigkeit/Beschäftigung bleibt
folgenlos   

8. Weitere Besonderheiten

Künftige beitragsfreie Bedingungsverbesserungen werden automatisch Vertragsbestandteil   

Garantie über die Einhaltung der Leistungsstandards der vom Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft e. V. unverbindlich empfohlenen Musterversicherungsbedingungen   

Garantie über die Einhaltung der Mindestleistungsstandards des Arbeitskreises  
„Beratungsprozesse“   

Besitzstandswahrung gegenüber Vorvertrag   

9. Optionale Bausteine

Chefarzt: Privatärztliche Behandlung im Krankenhaus (freie Krankenhaus- und Arztwahl/
Zweibettzimmer)   

Leistungsdynamik zur Unfallrente: Wird eine Unfallrente gezahlt,  
so wird diese zum 01.01. jeden Jahres um 1,5 % erhöht.   
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TARIFINFORMATIONSBLATT FÜR DIE PHÖNIX SCHUTZGEMEINSCHAFT-UNFALLDECKUNGS-KONZEPTE  
MAX-UV, MAX-UV PLUS UND MAX-UV PREMIUM

Tarife max-UV Premium max-UV-Plus max-UV

4. Obligatorisch im Versicherungsschutz mitversicherte Leistungsarten

Knochenbruch: Leistungen bei unfallbedingten Knochenbrüchen bis 5.000 € Knochenbrüchen   

Schnelle Hilfe: Schnelle Hilfeleistungen bis zu 6 Monate nach einem Unfall (Menüservice,
Hausnotruf, Unterstützung bei Arzt- und Behördengängen, Besorgungen und Einkäufe,
Reinigung der Wohnung, Waschen und Pflegen der Wäsche, Körperpflege, Gespräch zur
Feststellung der Pflegeproblematik)

  

Familienhilfe bis zu einem Monat nach dem Unfall (Organisation und Bezahlung einer Betreu-
ungsperson für die Kinderbetreuung und -versorgung sowie für die Haushaltsführung)   

max-Gliedertaxe   

Alter 18-67 Höchstsumme Mindestsumme

Grundsumme Invalidität 250.000 € 20.000 €

Tod 100.000 € 5.000 €

Rente  3.000 € 250 €

KH-Tagegeld 100 € 10 €

Alter 0-17 Höchstsumme Mindestsumme

Grundsumme Invalidität 100.000 € 20.000 €

Tod	 	 	        5.000 €  sind immer beitragsfrei mitversichert

Rente    2.000 € 250 €

KH-Tagegeld    30 € 10 €

max-UV - Tarifprämien  
zzgl. Versicherungssteuer Höchstsumme Berufsgruppen (die Berufsgruppenliste steht im maxIntern zum Download bereit)

Leistungsart 1 2 3 4 5 6 K

Ohne Progression je 1.000 € 0,4537 € 0,5337 € 0,6671 € 0,8004 € 0,9338 € 1,0673 € 0,2535 €

225 % Progression je 1.000 € 0,5481 € 0,6449 € 0,8062 € 0,9673 € 1,1285 € 1,2898 € 0,3347 €

350 % Progression je 1.000 € 0,6050 € 0,7117 € 0,8896 € 1,0676 € 1,2455 € 1,4235 € 0,3924 €

500 % Progression je 1.000 € 0,6558 € 0,7715 € 0,9643 € 1,1571 € 1,3501 € 1,5429 € 0,4504 €

Todesfallleistung je 1.000 € 0,2837 € 0,3338 € 0,4173 € 0,5007 € 0,5842 € 0,6676 €
5.000 €

beitragsfrei mitversichert 
(nicht erhöhbar)

Unfallkrankenhaus-Tage-
geld/Genesungsgeld je 1,- € 0,4403 € 0,5180 € 0,6475 € 0,7770 € 0,9065 € 1,0360 € 0,4489 €

Unfallrente ab 50% je 10 € 0,6128 € 0,7209 € 0,9012 € 1,0813 € 1,2616 € 1,4417 € 0,3813 €

Unfallrente mit Leistungs-
dynamik Zuschlag 40% 0,8579 € 1,0092 € 1,2616 € 1,5138 € 1,7662 € 2,0184 € 0,5338 €

öD-Nachlass 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 %

max-UV Plus - Tarifprämien
zzgl. Versicherungssteuer Berufsgruppen (die Berufsgruppenliste steht im maxIntern zum Download bereit)

Leistungsart 1 2 3 4 5 6 K

Ohne Progression je 1.000 € 0,6758 € 0,7752 € 0,9691 € 1,1628 € 1,3914 € 1,5902 € 0,3748 €

225 % Progression je 1.000 € 0,8262 € 0,9477 € 1,1848 € 1,4215 € 1,7011 € 1,9440 € 0,5009 €

350 % Progression je 1.000 € 0,9202 € 1,0555 € 1,3194 € 1,5834 € 1,8946 € 2,1652 € 0,5932 €

500 % Progression je 1.000 € 1,0037 € 1,1512 € 1,4391 € 1,7269 € 2,0663 € 2,3615 € 0,6831 €

Todesfallleistung je 1.000 € 0,3186 € 0,3748 € 0,4685 € 0,5622 € 0,6558 € 0,7495 €
5.000 €

beitragsfrei mitversichert 
(nicht erhöhbar)

Unfallkrankenhaus-Tage-
geld/Genesungsgeld je 1,- € 0,4952 € 0,5826 € 0,7283 € 0,8740 € 1,0197 € 1,1652 € 0,5049 €

Unfallrente ab 50% je 10 € 0,6878 € 0,8094 € 1,0117 € 1,2140 € 1,4163 € 1,6186 € 0,4314 €

Unfallrente mit Leistungs-
dynamik Zuschlag 40% 0,9630 € 1,1331 € 1,4164 € 1,6996 € 1,9828 € 2,2661 € 0,6039 €

öD-Nachlass 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 %

ab Alter 68 im Tarif
max-UV Premium Höchstsumme Mindestsumme

Grundsumme Invalidität 150.000 € 20.000 € 

Tod 100.000 € 5.000 €

Rente  3.000 € 250 €

KH-Tagegeld 100 € 10 €

Tarif max-UV ohne Gesund-
heitsfragen (Alter 18-67) Höchstsumme Mindestsumme

Grundsumme Invalidität 100.000 € 20.000 € 

Tod 100.000 € 5.000 €

Rente  1.500 € 250 €

KH-Tagegeld 100 € 10 €

Bei jährlicher Zahlung wird ein Nachlass von 4% gewährt, bei halbjährlicher Zahlung ein Nachlass von 2 %!

Bei jährlicher Zahlung wird ein Nachlass von 4% gewährt, bei halbjährlicher Zahlung ein Nachlass von 2 %!

Höchst- und Mindestversicherungssummen UV je Leistungsart
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TARIFINFORMATIONSBLATT FÜR DIE PHÖNIX SCHUTZGEMEINSCHAFT-UNFALLDECKUNGS-KONZEPTE  
MAX-UV, MAX-UV PLUS UND MAX-UV PREMIUM

max-UV Premium - Tarifprämien
zzgl. Versicherungssteuer Berufsgruppen (die Berufsgruppenliste steht im maxIntern zum Download bereit) ab 68 ab 75

Leistungsart 1 2 3 4 5 6 K Senioren-
tarif 1

Senioren-
tarif 2

Ohne Progression je 1.000 € 0,8288 € 0,9508 €  1,1885 € 1,4626 € 1,7065 € 1,9502 € 0,5251 € 2,5098 € 4,4331 €

225 % Progression je 1.000 € 1,0400 € 1,1931 € 1,4912 € 1,8354 € 2,1414 € 2,4474 € 0,6906 € 3,1612 € 5,5874 €

350 % Progression je 1.000 € 1,1826 € 1,3566 € 1,6957 € 2,0871 € 2,4349 € 2,7828 € 0,8182 € 3,5928 € 6,3495 €

500 % Progression je 1.000 € 1,3105 € 1,5031 € 1,8789 € 2,3126 € 2,6980 € 3,0834 € 0,9300 € 3,9837 € 7,0412 €

Todesfallleistung je 1.000 € 0,4460 € 0,5246 € 0,6558 € 0,7871 € 0,9182 € 1,0494 €
5.000 €  

beitragsfrei mitversichert 
(nicht erhöhbar)

0,9692 € 3,1818 €

Unfallkrankenhaus-Tage-
geld/Genesungsgeld je 1,- € 0,6929 € 0,8152 € 1,0191 € 1,2229 € 1,4268 € 1,6305 € 0,7066 € 1,0868 € 1,9240 €

Unfallrente ab 50% je 10 € 0,9645 € 1,1346 € 1,4182 € 1,7018 € 1,9855 € 2,2691 € 0,6026 € 1,1346 € 1,1346 €

Unfallrente mit Leis-
tungsdynamik Zuschlag 40% 1,3502 € 1,5885 € 1,9854 € 2,3826 € 2,7798 € 3,1767 € 0,8437 € 1,5885 € 1,5885 €

öD-Nachlass 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 %

Bausteine – Tarifprämien
zzgl. Versicherungssteuer Berufsgruppen

Leistungsart 1 2 3 4 5 6 K Seniorentarif 1 Seniorentarif 2

Knochenbruch 29,65 € 34,88 € 43,60 € 52,32 € 61,03 € 69,75 € 34,88 € nicht versicherbar nicht versicherbar

Familienhilfe 55,62 € 65,43 € 81,78 € 98,15 € 114,51 € 130,86 € nicht versicherbar nicht versicherbar nicht versicherbar

Chefarztbehandlung 55,62 € 65,43 € 81,78 € 98,15 € 114,51 € 130,86 € nicht versicherbar 168,58 € 297,91 €

Schnelle Hilfe 55,62 € 65,43 € 81,78 € 98,15 € 114,51 € 130,86 € nicht versicherbar 65,43 € 71,97 €

max-UV Premium mit max-Gliedertaxe - Tarifprämien
zzgl. Versicherungssteuer Berufsgruppen (die Berufsgruppenliste steht im maxIntern zum Download bereit)

Leistungsart 1 2 3 4 5 6 K

Ohne Progression je 1.000 € 1,0069 € 1,1551 € 1,4437 € 1,7325 € 2,0731 € 2,3692 € 0,6380 €

225 % Progression je 1.000 € 1,3557 € 1,5551 € 1,9437 € 2,3325 € 2,7911 € 3,1897 € 0,9000 €

350 % Progression je 1.000 € 1,6180 € 1,8560 € 2,3198 € 2,7840 € 3,3312 € 3,8071 € 1,1192 €

500 % Progression je 1.000 € 1,8697 € 2,1448 € 2,6808 € 3,2171 € 3,8494 € 4,3994 € 1,3269 €

Todesfallleistung je 1.000 € 0,4460 € 0,5246 € 0,6558 € 0,7871 € 0,9182 € 1,0494 €
5.000 €

beitragsfrei mitversichert 
(nicht erhöhbar)

Unfallkrankenhaus-Tage-
geld/Genesungsgeld je 1,- € 0,6929 € 0,8152 € 1,0191 € 1,2229 € 1,4268 € 1,6305 € 0,7066 €

Unfallrente ab 50% je 10 € 0,9645 € 1,1346 € 1,4182 € 1,7018 € 1,9855 € 2,2691 € 0,6026 €

Unfallrente mit Leistungs-
dynamik Zuschlag 40% 1,3502 € 1,5885 € 1,9854 € 2,3826 € 2,7798 € 3,1767 € 0,8437 €

öD-Nachlass 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 % 10 %

Bei jährlicher Zahlung wird ein Nachlass von 4% gewährt, bei halbjährlicher Zahlung ein Nachlass von 2 %!

Bei jährlicher Zahlung wird ein Nachlass von 4% gewährt, bei halbjährlicher Zahlung ein Nachlass von 2 %!

Bei jährlicher Zahlung wird ein Nachlass von 4% gewährt, bei halbjährlicher Zahlung ein Nachlass von 2 %!
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